
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 

 Seite 1 von 1 

Selling Democracy – Welcome Mr. Marshall 54. Internationale 
Filmfestspiele 
Berlin  
05. – 15.02.2004 
 
Presse 
 
Potsdamer Straße 5 
10785 Berlin 
 
Tel. +49 • 30 • 259 20 • 707 
Fax +49 • 30 • 259 20 • 799 
 
press@berlinale.de 
www.berlinale.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Geschäftsbereich der  

Kulturveranstaltungen des  

Bundes in Berlin (KBB) GmbH 

 

Geschäftsführung: 

Dieter Kosslick  

(Intendant Internationale  

Filmfestspiele Berlin), 

Jürgen Maier  

(Kaufmännischer Geschäftsführer), 

Dr. Hans-Georg Knopp, 

Dr. Joachim Sartorius 

 

Vorsitzende des Aufsichtsrats: 

Dr. Christina Weiss 

 

Handelsregister: Amtsgericht 

Charlottenburg Nr. 96 HRB 29357 

USt ID DE 136 78 27 46 

 
Das Programm der Reihe Selling Democracy – Welcome Mr. Marshall wird am 
Sonntag, den 8. Februar 2004, um 10.30 Uhr von den Kuratoren Sandra 
Schulberg und Dr. Rainer Rother im CinemaxX 6 vorgestellt. Fragen zur Reihe 
können im Anschluss an die Präsentation gestellt werden.  
 
Folgende Kurzfilme werden gezeigt:  
 
Ich und Mr. Marshall, 13 min. 
The Shoemaker and the Hatter, John Halas, 16 min. 
The Story of Koula, 21 min. 
Nicht stören – Funktionärsversammlung, Hans Herbst, 16 min. 
Village without Waters, David Kurland, 13 min. 
 
Am Sonntag, den 8. Februar 2004, um 14.00 Uhr findet die 
Diskussionsveranstaltung „The Marshall Plan Films and their filmhistoric and 
political importance“ im Filmmuseum Berlin, 1. OG, auf Englisch bei freiem 
Eintritt statt. Folgende Filmemacher und Filmhistoriker werden als Teilnehmer 
erwartet:  
 
Mike Meyer (Editor Newsweek) 
Dr. Manfred Grieger (Volkswagen) 
Georg Tressler 
Prof. Tom Mascaro 
Prof. David Ellwood 
Sandra Schulberg 
Dr. Rainer Rother 
 
Zu den Filmvorführungen werden folgende Ehrengäste anwesend sein:  
Montag, den 9. Februar, Sandra Schulberg 
Dienstag, den 10. Februar, Jürgen Graf, „Mister Rias“ 
Donnerstag, den 12. Februar, Jürgen Tressler 
 
Die Filmreihe Selling Democracy – Welcome Mr. Marshall wird ermöglicht durch 
die großzügige Unterstützung von Volkswagen.  
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